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Robert Schreıter

Kırche als »global Dlayer«

Globalisierung betrifft Kommunikation,
irtschaft, Politik und Ozilales In len
Vvier Dimensionen hat die bDbereits

rfahrungen als Mitspielerin auf der die Globalisierung das internationale Feld ZUT:

zeıit verändert. weltens 1st analysieren, WI1eeltbühne; len gilt es jedoch, das
die Kirche selbhst hre Strukturen und Prioritäten

kirchliche kEngagement auszubauen und hereits Neu ausgerichtet hat, als Mitspielerin
ZU verbessern. inige Vorschläge. In der globalen Arena angesehen werden,

ohne sich weder auf politischer, Öökonomischer
oder Ozialer ene einfach tuellen politischen

e Wenn wWwI1e derzeit 1mM Gange die elt-: Strömungen aNZUDaSSECN. Schließlic 1Sst ITa
rdnung Neu ausgerichtet wird, erscheint esS gCc peCnN, Was dus all dem folgt, WenNnn die Kirche In
9 auch nach der olle iragen, die die Kir: den NnNachsien Jahren e1Nn bedeutender »global
che als Wwe  e1te UOrganisation auf der Weltbüh: player« Se1in möchte
ne In ukunft pielen wird Seit der Zeit des
Kaisers onstantin, als das Christentum erstmals
STaallıc toleriert wurde, WarTr die mehr Bedingungenals 1Ur e1ne Teilnehmerin in den

Jede Institution, die sich auf der eItbunnegenheiten der elt Vor em die römisch-ka:
tholische Kirche hat viel über inr  D Aufgabe als ewegen IMUSS DIS einem gewissen (Grad
ySakrament TÜr die Welt« die: die Regeln akzeptieren, die dort herrschen, denn
SE Formulierung des /weitenanums AaUTZU: S SiNd die Regeln, die Interaktion auf dieser Ehe.

ogreifen Wie stTe S NUN mMit dieser erst möglich machen e1n allgemein aneT

Auifgabe angesichts der Restrukturierung der kanntes Set VON Vereinbarungen und Konven:
elt nach dem Fal] des KoOommunismus und t1onen fÜür Kommunikation und 107 /war
durch den Auifstieg der Globalisierung? IDt e e1inen Interpretationsspielraum der Re:

/ur Beantwortung dieser age Sind drel geln, und Regelüberschreitungen Sind Urchaus
Schritte nötig: /uerst mMuUssen die Bedingungen egeben, doch Sind 1ese Überschreitungen erst
Detrachtet werden, enen eine Institution Urc die Regeln überhaupt ermöglicht.
eufte überhaupt 21n yglobal pla  « Se1In kann, kin kurzer IC INn die (‚eschichte ze1gt,
und ZWaT einen geNhauen 1C araurf, WIE dass auch die Kirche se1it den Zeiten des kon:
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stantinischen Christentums diesem Muster D 1st NIC S1ie ist SCANON einmal C
1st. Als sich e{Wwa 1M EUuro- SLODPL worden und ZWarT UnC den krsten elt:

Dd e1ne Nneue Ordnung sich auch jeg und die wirtschafitliche Depression der
die Kirche e1ner Reform und entwickelte e1nNe er-Jahre Doch Wahrscheinlichkeit
kritische Distanz ZU  S Kaisertum. dem 17
Jahrhundert setiztien sich atıich der Kirche »die Last der meisten
soluüsüsche Regierungsformen 848 VeT: Bedrängten och erhoöhnht K
saumte e5S5 die Kirche, den Veränderungen Urc

nach WIrd uUuNSseTe nächste ukunweiterhin VONdie republikanischen Bewegungen INn Europa
folgen und hat diesbezüglich erst IM /weiten Va Globalisierung geprägt werden, auch WeNnn S1e
tikanischen Konzil nachgezogen. MMer die sich verander und In adaptierten Formen
Kirche dann effektivsten, Wenn s1e sich e1- Realitäten egeonen SUC
nerseits die gegebenen ege 1e. anderer- Wer eute über die Globalisierung als eNT:

SE1ITS aber kritisch distanziert 1e und auch Sscheıidenden OTr auf Weltebene nachdenkt,
1NUSS dabe]l vier |)imensionen dieses anomensdas auftreten konnte, Was S1e eweils als

die bedrängenden Übel der Zeit erkannte IDas IM Auge e1ne Kommunikations-Dimensi:
entspricht auch dem theoVerständnis, O die verschiedene NeuUue Jechnologien NUTZT,
dass die ZWaT In die elt gesandt, aber Verbindungen herzustellen und
NIC VON der elt Ist e1Nn Verständnis, das In Meinung hbilden (vom nNierne über Satelli:
den Dokumenten des /weiten aUkanums skiz ten-Fernsehen DIS Funktelefonie); eine Öko
zier‘ wurde, E{IW: In der erstmaligen Kede VON NOoMIsSCHeEe Dimension, die das neoliberale, Kapl
Keligionsireiheit Oder In der ditferenziertenC talistische Modell der Profitsuche als Grundlage
der Stellung der Kirche In der modernen Welt, menschlicher Fxistenz und (esellschaft arste.
w1ıe S1E (audium et Spes entwickelt e1Ne DO. Dimension, In der e1Ne Neue (Ird:

Was edeute das 1UN TÜr die Kirche der NUuNng die makrTo-, MMEesSO und mM1  OS0OZlale ene
Zeit der Globalisierung? [J)ie elt 1St NIC mehr e den mModernen Nationalstaat SCAWAC
1eselbe WI1e 965; der VWohlfahrtsstaat VO  3 und translokale und transnationale Möglichkei
Neoliberalismus aufgezehrt, die ipolare ten schafft; und e1Ne ozlale Dimension, die VON

sche Ordnung Wurde VON e1ner multipolaren RT“ allen drei genannten klementen beeinflusst wird,
SeTzZTt (mit den USA als unerreichter acht) aber zusätzlich einen en (;yad VON gration
und die Kommunikationstechnologie nat die einbringt, der kEntwicklung multikultureller
ZaNZe elt mMıteinander verbunden als je (‚esellschaften geführt hat, auch In olchen elt-

Globalisierung 1ST e1 e1n zutieist am b1- gegenden, die Dislang als omogen
Vvalentes änomen, das ugleich ungeahnten 1ese vier |)imensionen der Globalisierung
Reichtum TÜr einige wenige beinahe DIO eT7- hilden die 1X ler globalen Aktivitäten Wie
reicht hat, das die ance nhat, In kann die Kirche NUunN diesen Bedingungen
chen Teilen der elt die Armut wirksam e1inem bedeutsamen »global player« werden?

ekämpfen (etwa In 1na oder ndien), das aber Wie kann sS1e sich also INn der elt engagleren,
auch die last erer noch mehr erhöht hat, die dass S1E 1nrem kvangelisierungsauftrag erecht
hnehin SCANON die melsten W d- WIird und zugleich kritische [)istanz wahrt,
[en Der weiltere Vormarsch der Globalisierung Ungerechtigkeit auftreten können?
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Die otschaft 1St aDel HS oibt eine wanreAuf der Weltbuhne spielen Globalisierung ohne Solidarität allen Men
Was olgt dus dieser kurzen Charakterisie: schen und VOT allem mit den Armen und usg|

rung der Globalisierun {Ür die Kirche? Jede der sSchliossenen des Globalisierungsprozesses. Da für
vier I)imensionen 1IrS emente, die IM- seiINe die eologie der Person zentral 1St,
INE.  en Möglichkeiten für den Einsatz ISst für den ap. jede des enschen
auf der globalen eröfinen

ommMmunikation: unächst MNUuSSsS sich die »eine wahre Globalisierung
Kirche sowohl dere] als auch der Methoden ohne Solidaritä(
der Kommunikation, die zurzeit neue Formen
der ernetzung hervorrufen, bewusst sein. auf einen Produzenten oder Konsumenten VON

/war hat der e1ne hervorragende Web (‚ütern ()hne en bestimmtes OÖko

site, die den ugang e1iner Fülle vatikanischer nomisches System D.  1 (Johannes
Dokumente erleichtert, 10 dagegen Paul INg iImmMmer mit eiden, Kapital  iSmMUus und

Kommunismus, 1INs ericht), nhÄält ET e1ner Vischeint mit den Möglichkeiten dieses Me:
1UMsSs NIC Schritt Andererseits Z@1- S10N fest, die den enschen In das el  .  ettet, Was

gen die Übertragungen VoNn Papstreisen und Aall- eTtr e1InNne y Kultur des EeDENS«
eren päpstlichen » Events« UTrCNAaus eın Ver: als »global« e1ne glaubwürdige
STtandnıs TÜr den potenziellen influss olcher kritische Position eziehen, INUSS die
kreignisse auf die öffentliche Meinungsbildung, dabel e1Nn genügen tieigehe: Verständnis der
kine religiöse Führergestalt mI1t (’harisma S 1tuation zeigen, als hNÖörenswert aufgefasst
e1n sehr eflekUver ommMmunikator religiöser Wer. werden, und Ss1e INUSS e1Ne konsistente Bot-
te sein, WIe der Dalai L ama und ehben ohannes SC en, die einen MeNsC  en lon
Panul gezeigt haben Solche edienereignisse, anschlägt. Das ist CD, W as ohannes Paul In Be:
die ugleich mi1t der endung der Kirche ÜDer- ZUE auf Wirtschaft und Armut un VersucC
einstimmen und den enschen, die VO  3 Me ol Die Dimension der (G10-
dienkonsum eprägt SINd, vermittelbar Sind, Dalisierung ist vielleicht ihre LA Die
tellen e1ine wichtige dar, auf der Rolle, die 0S auf der globalen Oder Makroebene

einilussreich Se1In. pielen L, 1st die e1iner Weltführung WOT.
Traucht N1IC erwahn werden, ljeadership] sowohl IM Politischen als auch 1ImM SO-

dass die ezeption der otschaft die Art, zlialen. Früher die einzigen Akteure auf
dieser nationale Staatscheis eute [11USSWIE S1e tatsäs aufgenommen WIrd,

eachtewerden IMNUSS. Den OKUS 1Ur auf die In: I1a auch transnationale Firmen, Nichtregie
tegrität der otschaft Z  9 S In e1ner rungsorganisationen oder auch Medienstars da:
mul  rellenelt dazu jühren, dass die Bot:; zurechnen kin 1G In die kinladungsliste des
schaft 1M Grunde überhaupt N1IC vermittelt Weltwirtschaftsgipfels In aVvOos vermittelt einen
WITd avon, WeTr eute 1ese Führerfiguren

Wirtschafft: Seit 99 / hat aps Johannes SINd
Paul e1Ne über Globalisierung enNnt kine Funktion auf dieser Weltebene He

wickelt, gestützt auf die Katholische Sozilallehre anspruchen, zumindest 1M Sinne der Artikulati
und peziell auf seın eigenes NZYklikı  us e1ner Botschaft, kann NUur mit einer SO|-
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chen Otscha die universalistisch und in DC Der Vatikan hat 1UN In den etzten Jahren
WISSeTr e1se 1st und ugleich egionale Strukturen schwächen gesucht,
taphorisc Kraft nhat, die Herzen der enschen durch irekte Überwachung einzelner Kirchen

erreichen Der Universalismus ist nOtig, der (Gemeinschaft der Ortskirchen Die Com
viele und ınterschiedliche evölkerungen wWwI1e munio-Theologie, edacht als efllex10n der Fin:
NUT möglich anzusprechen. Der einigermaßen heit In 1e.  a hat sich als TÜr
abstrakte Charakter der edeutet, dass
der und infach WIe möglich (0)8 » Communio-Theologie anfäallig
muliert WIrd Nichtsdestotrotz MNUSS die Bot: für ideologische Manipulation K
schaft ewegen In iNr mMuUussen krinnerungen
und offnungen Z  3 Klingen kommen, dass Manipulation erwliesen, die jede 1IN-
E die enschen ZU  3 Handeln MoOoüvier termediäre truktur vernichtet Oft ZUrT Frustra:

Politik ist aber ebenso auf der mM1  eren Oder 0N der Leitungspersonen auf der mM1  eren Fbe
Mesoebene wirksam (;erade das 1st e1ne der Ne und Z  3 Ärger der enschen der aslıs
wichtigen nNtwicklungen IM Zuge der (slobali: Schließlic erhält auch die Ooder Mi:
sierung, WODEeI das eue der au regionaler kroebene e1Ne NeuUe Bedeutung [Ür die globale
/Zusammenschlüsse wirtschaiftlicher Oder Die zersetzenden Auswirkungen der
SCNHer Art 1St. Kommunikationstechnologien @T: Globalisierung werden auf der lokalen ene
möglichen CNEEC Kontakte und geographische deutlichsten wahrgenommen, dort, sich die
z emeinsame trategien. Die kuropäische enschen jeder Entscheidungsautonomie üDer
NIoON 1st e1n ispie. dieser nNtwicklungen. inr ebDen Deraubt SO nat die /Zunahme

Das /weite Vatikanische ONZ hat die Prin: der Globalisierung paradoxerweise das EeWUS-
zıplen der Subsidiarität und Kollegialitä STSe1IN für das eher gesteigert als 6S INn Ver-
ich betont. Die Bildung nallonaler und einheitlichung untergehen assen. Widerstand
10Naler Bischofskonferenzen (Z.B CGELAM In wlederum gestärkt Urc die Mitte]l SOzZlaler

Kommunikation S hier werden,
»kontinentale Patriarchate { dass sich die adurch erreichte |dentitätsstär:

kung VO  3 universalen Pol ZU)  3 stark Partikulären
Südamerika oder FARBC INn len tellte die [e- verschiebt

Konkretisierung dieser Prinzipien dar In der Kirche War $ das Konzept der NKu
Auch die auf den Bischofssynoden der 1 990er- turation, das e1Nne Balance zwischenzUund
Jahre eingebrachten Vorschläge für kontinentale Mikroebene schaffen So.  € die Universalität des
Patriarchate WarTenln USCATUC avon Netzwerke CATISUN: aubens USSTE iInren USdrTUuC In
innerhalb und zwischen international agleren- den partikularen Realitäten des Lokalen üinden
den Ordensgemeinschaften e1N welteres Soweit das umgesetzt wurde, wurde e1ne gC
eispie dieser Regionalisierung. Sie WI1SSE ance tatsächlich erreicC I)och die

kulturation WUurde vielen Stellen nNintertrie:dabei keineswegs Aktivitäten auf der globalen
oebene, ondern verwirklicht IM Gegenteil ben, In vergleichsweise einen Dingen,
e1InNne konkretere wendung universaler Prinzi- Was INn erhnohnten pannungen DIS H1in Z  = offe
pien In den speziellen gungen, die der je: nen Konflikt zwischen »  « und »IO  «
weiligen 910 vorherrschen der Kirche resullierte
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|)as Soziale Das, Was IM /Zusammenhang Kırche als »global player«mit Globalisierung In ezug auf Ozlale Fragen
meilisten 1INSs Auge SÜUC: 1st das Auftreten Wie sSTe PS NUunNn dieTGals »glo

tikultureller Gesellschaften, entstanden Dal player«? en den bereits erfolgten Hin
fortschreitende Urbanisierung WIe MMUtTS- welsen den vier Dimensionen der (Globalisie:
und konil  edingte Migration aDbel geht PS rung, sollen Un als Zusammenfassung noch E1-
N1IC NUur den Zusammenstoß ethnischer nige Punkte genannt werden
Identitäten, s geht ehbenso einen Widerstreit 13 erstes ISst, die der Kom:

munikation eachten In uNnseTem VON ihrzwischen prämodernen und mMmodernen L ebens:
weisen, die sich eute 1M postmodernen durc  nen el  er ES geht hier Autf-:
Schmelztiegel vermischen Religion, erifahren als merksamkeı auf symbolische (‚esten und reig-
en lement der Kontinuität In der Identität der NISSE, auf Führerfiguren mit arısma und dar:

auf, WI1Ie Botschaften aufgenommen werden

Verbindung Von (können)
eligion und Gewalt « 2) ussagen OfMeNUülCc bedeutsamen Ihe:

men uUussen sowohl Kompetenz ewelsen (aus
Migrantinnen, WwIrd 1UN Z  3 Prüfstein der reichende enn des Phänomens) als auch Lel:
auch gewaltsamen Ve  idigu dieser den: enscha: »COMDaSSION« 1ImM Sinne e1Nes Auf-
Utät. SO PS e1inem wiederauflebenden ru{fs e1iner Moralischen Vision einer
eresse Religion (g IM Gegensatz den infach utilitaristischen Sichtweise
Vorhersagen e1ner weitergehenden Säkularisie: 3} Alle drel kbenen des MakKkrTo-, Mes0oO- und

rung) und ImMmMer er ZUrT Verbindung VON Re Mikrolevels SINd edeutsam. Jede Olitik, die die

11 und (‚ewalt.
Iranslokale religiöse Iraditionen WI1e T1S: »Aufruf zu

tentum, SIa oder Buddhismus bleten potenz! einer moralischen Vision «
ll machtvolle (Quellen [Ür dieender Men:
schen, die VON einem Kontext ZU  3 anderen mittlere ene ausschaltet, WITd die Frustration
wecnsen Auf globaler ene mMmussen sich die auf der Okalen ene rhöhen und wird In SE1-
Führer dieser Iraditionen bemühen, die Ire NeT ONTtrolle einzelner1e oder Okaler

densfähigen I)imensionen 1Nres auDens De Kirchen als 1tar angesehen werden
9 und /Zusammenarbei üben Kirche hat die Kapazität, mMoralische Au:

Orlität, wWwI1e Ss1e In den Religionen der elt VeTlT-Die kinladunge: VON ohannes Panul [[
die religiösen Führer der elt 986 und 2002, Örpert ISt, zusammenzuführen und mMit oroßer
nach S1S1 kommen und für den rMeden Kraft In e1ine elt hinein Ssprechen, In der Re:
eien und die (‚ewalt verwerien, SINd e1n wIieder 1M Aufwind 1st.
eYXzZellentes TÜr tionen dieser Art, 9) Im all dem INUSS en ImMer wIlieder
die aDel die symbolische |)imension des O7Z13: Neu verhandelt werden Für die Kirche als »glo;
len unterstreichen, Indem sS1e 05 In dramatische bal hat das weitreichende KOnsequen-
und charismatische (‚esten umsetzen, die wiede: ZEI, denn hre en111USS klar se1n, darf sich
u  3 In den Medien kommuniziert werden aber NIC zeigen und nıe VergeSSeCN, dass
können die universalistische und abstrakte Sprache der
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globalen INn Je orößere Konkretheit ÜDer- WenNnn das eITeIC werden kann, wird die Kirche
werden INUSS, Je mehr S1e sich der lokalen auch IM Jahrhundert e1nNne itspielerin auf
er Vor alle braucht 0S aber Jexibi Weltebene Jeiben

1tät, mMit den sich tändig verändernden Be: Übersetzung dus dem amerikanischen Englisch
auf der unne mitzuhalten Nur Veronika Prüller-Jagenteufel

Internetadressen Zzu Stichwort »Weltkirche«

http://wwwi.vatican.va http://www.kath.ch/weltkirche.htm
inter dem chtbesonders ansprechenden utfit VeTl- hietet ein gute Linksammlung ZUIM Vatikan, Bl

Dergen sich gute Zugänge vielfältigen Iniformatio: schofskonferenzen, der europäischen Bischofskonfe
nenN, z B der Kubrik »Römische KUurje« DOo- 1eNz und einzelnen Diözesen weltweit.
umenten und kErklärungen der verschiedenen paps
lichen Räte etwa dem für Gerechtigkeit und Frieden, http://www.steyvler.at.
Cor unum, dem Kat für Seelsorge Ür die Migranten uch auf dieser Oomepage der Steyler Missionare NNn
uUund Menschen unterwegs (inklusive Zeitschrift eicC det sich e1ine sehr ‚Oruüerte Linkseite, auchn kon

tinentalen /Zusammenschlüssen VONn en der Bi
http://www.muenchen.missio.de/ schofskonferenzen und anderen kinrichtungen.
We'  rche.html
[ die Site Del M1SS1I0 ünchen ring! Presseinformatio- http://dbk.de/schriften/DBK3.Weltkirche/
nen, Ichliche Dokumente dus derICSOWIle führt einer vollständigen 1sSte der Schriftenreihe
e1in Dddl direkte erichte dus Partnerländern. »Stimmen der eltkirche« hg. VOMM Sekretariat der

Deutschen Bischofskonferenz). Leider SINd die Me1s-

http:/ /www.muenchen.missio.de/Weltkirche/ ten Schriften als vergrififen gekennzeichnet, ein1ıge
DokumenteWeltkirche.html kann aber bestellen und die wWwel euesten gibt
hat SE1If alle Nummern der Zeitschrift » Welt- auch ZU  3 OWNIOAal
e aktuell«, die monatlich Dokumente dUus den
Kirchen Asiens, Airikas und Lateinamerikas T1N| als http://www.oneworld.net
pdfi-Hles ZU  3 OWNIaOl Nachrichten dUusSs ler VWelt, rojekte, Initiativen NN:

det Nan 1ler 1ın Fülle Über 000 entwicklungspoliti-
http://wwwı.missio.at/werkmappe/ sche der Menschenrechtsorganisationen SINd hier
Hier ibt N die VON M1SSIO Österreich herausgegebe- weltweilt angeschlossen.

» Werkmappe Weltkirche«, e1Ne wertvolle Samm:

Jung VoNn wichtigen Informationen und Materialien für Weitere wichtige omepages
(Gemeinde und Schule weltkirchlichen Ihemen http://www.missio-aachen.de/
ZU  3 download! http://www.adveniat.de

http://www.misereor.de
http://wwwı.caritas-international.de
http://www.paxchristi.de/
http://www.renovabis.de/
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